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383 Jahre St. Mauritius Schützenbruderschaft Bachem
Festablauf

383. Schützen- und Volksfest vom 05. bis 08. August 2023

Samstag, den 05. August 18:00 Uhr Abholen des Präsidenten Manfred Harnischmacher,
  Ehrenpräsident Peter Schwerfen,
  Königspaar Josef & Gretel Münchrath,
  Prinz Pascal Nagel
  Schülerprinz Tidiane Schingen
  Bürgerkönig Günter Dreschmann

 20:00 Uhr Platzkonzert
  mit den Rotbach Krainern und dem TC Dormagen Horrem 

 20:00 Uhr Bürgerkönigsschießen
  Teilnahme ab 18 Jahre,
  aktiven Schützen ist die Teilnahme nicht gestattet

  

Sonntag, den 06. August  11:00 Uhr Gottesdienst in der Mauritiuskirche

 11:45 Uhr Kranzniederlegung am Denkmal

 13:50 Uhr Abholen des Königspaares

 15:00 Uhr Festzug & Große Königsparade
  Fürstenbergstr., Mauritiusstr., Hubert – Prott  Str., 
  Fürstenbergstr., Wimarusstr., Palantstr., Kreuzstr., Fürstenbergstr.,
  Parade: Fürstenbergstraße

 im Anschl. Platzkonzert auf dem Schützenplatz
  mit der Musikkapelle Peter Pesch
  Zug-, Ehrenpreisschießen
    

Montag, den 07. August 12:30 Uhr Erbsensuppe für jedermann
 
 ab 15:00 Uhr Ausschießen des Ordensvogels

 ab 15:00 Uhr Ausschießen des Prinzenvogels
 
 18:00 Uhr Platzkonzert auf dem Schützenplatz
  mit der Musikkapelle Peter Pesch

 18:00 Uhr Ausschießen des Königsvogels
 
 im Anschl. Großer Zapfenstreich

Dienstag, den 08. August 20:00 Uhr Königsproklamation
  (Bevölkerung ist herzlich willkommen)



Wir sind erst zufrieden,
wenn Sie begeistert sind!

Immobilien - Wert - Gutachten GmbH

IWG Immobilien-Wert-Gutachten GmbH
Kölner Straße 186
50226 Frechen

Telefon: +49 (0)2234 9338-400
Telefax: +49 (0)2234 9338-409
eMail: info@iwggmbh.com
URL: www.iwggmbh.com

•  Marktwert-/Verkehrswert-Gutachten
•  Beleihungswert-Gutachten
•  Bewertung von Bauschäden und Baumängeln
•  Kaufbegleitung und Baubegleitung
•  Begleitung bei Neubau und Modernisierung
•  Schadstoffgutachten Raumluft, Asbest, Trinkwasser
•  Begutachtung von Schimmelschäden
•  Bauzahlenberechnungen und Bauzeichnungen

Sachverständigenbüro für Ihre Immobilie



383 Jahre St. Mauritius Schützenbruderschaft Bachem
Grußwort

Liebe Bachemer, liebe Schützenfamilie,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
sehr geehrte Gäste,

das gesellige Bei-
sammensein und 
das Hochhalten 
traditioneller Wer-
te stehen im Mit-
telpunkt unseres 
Schützenfestes. Sie 
führen Menschen 
zusammen. Sie ver-
einigen Traditions-
bewusstsein, sport-
liche Leistung und 
Geselligkeit.

Mit wochenlanger Vorbereitung haben wir mit 
unserem Vorstandsteam und vielen fleißigen Mit-
gliedern dafür gesorgt, dass wir alle ein unbe-
schwertes Fest in unserem Biergarten genießen 
können. 

Viele weitere kleine, aber durchaus spannende 
Berichte zu allen übrigen Aktivitäten und den 
Berichten aus der Historie können Sie wie auch 
sonst in der Mauritiuszeitung entdecken.

Die Mauritiuszeitung, seit 30 Jahren Bestandteil 
unseres Schützenfestes, erscheint auch im Jahr 
2023. Hier danken wir wiederum allen Werbein-
serenten, die es uns ermöglicht haben, diese zu 
erstellen und kostenlos zu verteilen. Auch danken 
wir den Werbepartnern die neu hinzugekommen 
sind und dieses Vorhaben unterstützen.

Nach dem Erfolg in 2021 möchten wir Euch alle 
einladen mit uns das Fest „Auf geht´s Bachem 
feiert 2.0“ vom 22. bis zum 23. September 2023 
zu feiern. Hier sind auch wieder viele Vereine der 
Ortsgemeinschaft Bachem mit am Start und freu-
en sich auf Euer kommen.

Ein ganz besonderer Dank geht an unser amtie-
rendes Königspaar Josef und Gretel Münchrath 

sowie den Prinzen Pascal Nagel und dem Schü-
lerprinzen Tidiane Schingen dafür, dass sie die 
Sankt Mauritius Schützenbruderschaft Bachem 
2022 – 23 repräsentieren.

Ich wünsche Euch allen, dass Ihr unser Schüt-
zenfestwochenende genießen und ausgelassen 
feiern könnt und dass die Alltagssorgen für einen 
Moment beiseitegeschoben werden können.

Manfred Harnischmacher
Präsident

Kontaktmöglichkeiten:

www.mauritius-bachem.de
info@mauritius-bachem.de

auf Social-Media unter

Facebook & Instagram



Jetzt auch

online bestellen:

remys-shop.
de

An der Hasenkaule 9-13
50354 Hürth
www.hardy-remagen.com

Scannen 
& Genießen

Grill-Genuss 
  für jeden Geschmack.
• Für jeden Anlass die perfekte Grill-Vielfalt!
• Grillwürstchen, Feuergriller, Florentiner...
• Vegane Grillspezialitäten
• NEU: Kölsche Griller 
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Grußwort

Sehr geehrte Bachemer Bürger und Bürgerinnen, 
liebe Gäste der St. Mauritius Bachem,

wieder ist es so weit 
und der erste Sonntag 
im August naht. Die 
St. Mauritius Schüt-
zenbruderschaft feiert 
wieder ihr Schützen-
fest an der Fürsten-
bergstraße. 

Dieses Jahr waren 
wir auch fleißig, ha-
ben mit der Renovie-
rung der Hochstand-
anlage und Anpassung an die neusten Richtlinien 
begonnen. 

Wir werden in Zukunft den Hochstand, bedingt 
durch die Richtlinien, auf 2 Stände reduzieren. 
Sicherheit geht vor und wir möchten Ihnen das 
Erlebnis des Hochstandsschießen weiter ermögli-
chen. Vielen Vereinen ist der Aufwand zu hoch oder 
es fehlen einfach die Mitglieder. Deshalb wurden 
schon Hochstände stillgelegt. 
Mit fleißigen Helfern und Unterstützung von außer-
halb haben wir unsere Schießanlage für die Zukunft 
fit gemacht.  

Der erste Höhepunkt des Schützenfestes ist am 
Samstag das Bürgerkönigsschiessen. Hier zeigt 
sich, dass die Bachemer Bürger jedes Jahr aufs 
Schützenfest warten, um hier mit uns zu feiern. 
Dafür ein herzliches Dankeschön an die Bachemer 
Bürger. Ohne die Beteiligung der Bürger würde das 
Bachemer Schützenfest nicht das sein, was es ist. 

Sonntags empfangen wir in alter Tradition unse-
re befreundeten Bruderschaften und Vereine. Um 
15.00 Uhr findet unser Festzug mit anschließender 
Königsparade statt. Den krönenden Abschluss bil-
det am Montag das Königsschießen mit anschlie-
ßenden großen Zapfenstreich. 

Ich möchte Sie alle herzlich zu unserem diesjähri-
gen Schützenfest einladen.

Verbringen Sie mit uns ein paar gesellige Stunden 
auf unserer schönen Anlage.

Zugwege 2023

Samstag   05.08.2023
Abholen des Kommandanten, des Präsidenten 
u.  Ehrenpräsidenten, des Schülerprinzen, des 
Jungschützenprinzes, des Bürgerkönigs und des  
Königspaares. 
Schützenplatz, Fürstenbergstr., Burggraben, Mauritiusstr., 
Hubert-Prott-Str., Rudolfstr. Nr. 98 (Kommandant), 
Rudolfstr., Feltenstr., Mauritiusstr., Geldernstr. (Präsident 
u. Ehrenpräsident), Geldernstr., Grachtenhofstr., 
Hubert-Prott-Str., Zum Haus Burggraben (Königspaar), 
Haus Burggraben, Hubert- Prott- Str. , Fürstenbergstr., 
Schützenplatz
Sonntag   06.08.2023
Wortgottesdienst in St. Mauritius. Im Anschluss 
Kranzniederlegung am  Ehrenmal.
Schützenplatz, Fürstenbergstr. (Kirche St. Mauritius),  
Gottesdienst 11.00 Uhr, Mauritiusstr., Hubert-Prott-Str. 
(Ehrenmal), Fürstenbergstr., Schützenplatz
Abholen  des  Königspaares,  der  Schülerprinzessin,  
des  Jungschützenprinzen  und  des  Bürgerkönigs
Schützenplatz, Fürstenbergstr., Peltzerweg (Königspaar), 
Peltzerweg, Fürstenbergstr., Schützenplatz
Festzug
Fürstenbergstr., Mauritiusstr., Hubert – Prott  Str., 
Fürstenbergstr., Wimarusstr., Palantstr., Kreuzstr., 
Fürstenbergstr.,
Parade - Auf der Fürstenbergstr.

Alternative bei Regen und Großer Hitze
Fürstenbergstr., Mauritiusstr., Burggraben, Wimarusstr., 
Palantstr., Kreuzstr., Fürstenbergstr.,
Parade - Auf der Fürstenbergstr.

Über zahlreiche Zuschauer an der Parade würden 
wir uns freuen. Anschließend sind Sie eingeladen, 
ein paar schöne Stunden bei uns auf dem 
Schützenplatz zu Verbringen.

Markus Tiefenbach
Kommandant



Salon Style & MoreSalon Style & More

Salon Style & MoreSalon Style & More
Friseurmeisterin 

Anna Mertz
Mauritiusstraße 88

Tel. :02234-4358300

Öffnungszeiten:

Dienstag-Freitag  9 – 18 Uhr
Samstag  8 – 13 Uhr

PRAXIS FÜR PHYSIOTHERAPIE
Anne Gramer

Fürstenbergstraße 6 ■ 50226 Frechen-Bachem
Tel.: 02234/206655 ■ info@physiozeit-frechen.de ■ www.physiozeit-frechen.de

Krankengymnastik ■ Manuelle Therapie
 ■ Manuelle Lymphdrainage ■ PNF

 ■ Heilpraktiker (Physiotherapie) ■ CMD
 ■ Osteopathie

WIR SUCHEN 
VERSTÄRKUNG!
PHYSIOTHERAPEUT 

(W/M/D) IN 
VOLLZEIT/TEILZEIT

RB-SHOOTING
Ihr Ansprechpartner für 
Schützen- & Schießsport

www.rb-shooting.com

RB-Shooting
Goldenbergstraße 1

50354 Hürth 
Tel.: 02233 600 96 93

info@rb-shooting.com
www.rb-shooting.com

Folgt uns auf 
Facebook und 

Instagram!

RB-SHOOTING
Ihr Ansprechpartner für
Schützen- & Schießsport

Schießsportzubehör von A-Z

Testschießstand

Munitionstest - Luftdruck & KK

Testwaffen

KK Munition + Waffen

Pressluftfüllstation

Maßgeformter Gehörschutz
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Liebe BesucherInnen unseres diesjährigen 
Schützenfestes, 
liebe WürdenträgerInnen und Mitglieder der 
Mauritius-Schützen!

Schön, dass Sie unser 
Fest besuchen und hof-
fentlich wird es wieder 
ein frohes Miteinander 
und gute Begegnungen, 
wie sie ein solches Fest 
ermöglicht. Dafür wün-
sche ich Ihnen die nötige 
Zeit und Freude.

Apropos Zeit haben – Immer wieder sprechen mich 
nette Menschen an: „Bald gehen Sie ja in Rente. Was 
werden Sie dann mit der vielen Zeit anfangen? Wovon 
träumen Sie, wenn die vielen Pflichten los sind?“

Klar, dass ich viele zeitintensive Termine nicht mehr 
wahrnehmen werde, und das bedeutet, dass ich in 
Zukunft nicht mehr die Begleitung der vielen Grup-
pierungen und Gremien wahrnehme: Schützenbru-
derschaften, Frauengemeinschaften, Kolpingfamilie, 
KAB. Viele Stunden habe ich da ja verbracht und mich 
bemüht, Wegbegleiter zu sein, und ich habe selbst 
auch Begleitung erfahren und schöne Begegnungen 
gehabt. Dafür Danke und alles Gute! 

Vielen Menschen habe ich schon in Rente gehen se-
hen. Die einen übernehmen sich und bekommen einen 
Herzinfarkt; das wünsche ich mir nicht. Andere träu-
men von großen Reisen; für Weltreisen oder Kreuz-
fahrten habe ich nicht das Geld. Da schon eher die 
kleinen Unterbrechungen des Alltags, mal eine Tasse 
Kaffee im Café genießen und Leute beobachten, mir 
Raum für Freunde und Verwandte nehmen, auch Zeit 
für Hobbys und Schwimmen, Zeit für Malen, Musik 
und Lesen, für Museums- und Konzertbesuche … 

Ideen habe ich genug. Nein langweilig wird mir sicher 
nicht. Allerdings: Ein Freund sagte kürzlich: „Träum 
weiter, Junge! Seit ich Rentner bin, habe ich gar keine 
Zeit mehr.“ Viele von Ihnen wissen um das Träumen 
vom Ruhestand und seinen Möglichkeiten, und ken-
nen das alltägliche Scheitern und die Grenzen …

Ich bin wirklich gespannt – und wünsche allen Ren-
tenanwärterInnen viel Klugheit und Spaß an der 
Freud. Aber erst kommt das Schützenfest 2023. Dass 
die Gesundheit mitmacht und wir froh miteinander 
feiern!

Ihr (noch) Pfarrvikar

 

UNSERER
VERSTORBENEN

MITGLIEDER

IN EHRFURCHT

UND
DANKBARKEIT

GEDENKEN
WIR



Eigener Hausgeräte-Kundendienst
Reparatur aller Fabrikate
Elektroinstallation

Aktuelle Angebote:

www.elektro-geuer.de

Service-Telefon 02234/957700

Aachener Straße 610
Hauptstraße 38 (Fußgängerzone)
Karl-Göbels-Straße 9 

in Königsdorf
Elektro Geuer GmbH

2 x in 

Ihrer Nähe

Kundendienst
Haushaltsgeräte
autorisiert für
Miele, AEG und
Bosch.
Sowie Reparatur
aller Fabrikate.
Scannen Sie
hier mit
Ihrem Smart-
phone für
mehr Infos
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Die erste Frechener Bank 
Die zündende Idee des Bachemer 

Bauunternehmers Felten

Von Egon Heeg 
   

Frechen war schon immer, im Gegensatz zu ande-
ren Kommunen in der Region, eine Gemeinde mit 
besonders vielfältigem gewerblichem Charakter. 
Das gilt nicht nur für die Industriezeit ab Ende des 
19. Jahrhunderts, sondern auch für die gesamte 
vorindustrielle Zeit. Entsprechend hat es hier auch 
immer ein passendes, notwendiges Kreditwesen 
gegeben. Mit den radikalen wirtschaftlichen Um-
brüchen infolge der industriellen Revolution wurde 
auch  in Frechen ein effizientes neues Kreditwesen 
nötig. Das heißt vor allem: Man brauchte nun eine 
Bank vor Ort.
Derjenige, der die zündende Idee dazu hatte und 
den Anstoß gab, war ein  Bachemer, der Bauunter-
nehmer Johann Felten.

Wo und wie kam es zu dieser Idee Feltens 
und zu ihrer Verwirklichung?

Der Ort, wo Johann Felten diese Idee vorbrach-
te,  war das exklusive Weinhaus Kügelgen, ein 
Hotel-Restaurant an der Kölner Straße in Frechen. 
Dieser repräsentative Ziegelsteinbau war in den  
Jahren 1857/58 für Johann Josef Kügelgen errich-
tet worden. Die Bauausführung hatte der damals 

gefragteste Frechener Baumeister und Unterneh-
mer Jacob Cossmann, der auch spezialisiert war 
auf den komplizierten Bau von Töpferöfen. Die Ho-
fanlage steht heute unter Denkmalschutz.

J. J. Kügelgen war der  Frechener Bürgermeister 
mit der längsten Amtszeit (31 Jahre). Er war auch 
in jener noch vorindustriellen Zeit der wichtigste 
Kreditgeber Frechens gewesen. Im Salon dieses re-
nommierten Weinhauses trafen sich in den 1890er 
Jahren regelmäßig die führenden Vertreter der Fre-
chener Wirtschaft: Gutsbesitzer, Steinzeugröhren-
fabrikanten und Bauunternehmer, sozusagen die 
damalige hiesige Geldelite,  zu einer Art Prominen-
tenstammtisch. Es waren jedoch nur jene Vertre-
ter ihrer Berufsgruppen, die erkannt hatten, dass 
sie neue zukunftsträchtige Wirtschaftsfelder, bzw. 
-märkte erschließen mussten und auch in entspre-
chende industrielle Techniken investieren  mussten. 
Sie hatten beispielsweise erkannt, dass der mas-
sive industrielle Bauboom in Köln und Umgebung 
neuartige wachsende Absatzmärkte  im Hoch- und 
Tiefbau bot: Da waren beispielsweise die einstigen 
‚Kannenbäcker‘, die nun zur Tonröhrenproduktion 
für die umfangreichen Kanalisationsprojekte der 
Stadt Köln und anderer Kommunen übergingen.
Andererseits waren die im Ziegelsteinsteinbau 
(durch den Töpferofenbau) alterfahrenen Freche-
ner Maurer dort nun als Baumeister und Bauunter-
nehmer sehr gefragt.

Durchgängiges Thema bei ihren „Stammtisch“-Tref-
fen im Jahre 1896 waren die ungemein positiven 
wirtschaftspolitischen Folgen von bemerkenswer-
ten Entscheidungen der Gemeinde Frechen:
Gerade hatte der Gemeinderat dank der Weitsich-
tigkeit und Überzeugungskraft des Bürgermeisters 
Franz Jahrhundertentscheidungen getroffen, die 
das über Jahrzehnte wirtschaftlich dahinsiechende 
Großdorf binnen weniger Jahre zu einer aufblühen-
den Industriegemeinde werden ließen und damit 
die Weichen zur heutigen Stadt bereits stellten:
1. Die Stromversorgung des Ortes durch das erste 
Braunkohlenkraftwerk, das „Electricitätswerk Fre-
chen“ (1893)
2. Vor allem die Inbetriebnahme der Kleinbahn 
von Frechen nach Köln (1893/94). Damit gelangte 
Frechen aus dem verkehrspolitischen und folglich 

Postkarte des Weinhauses Kügelgen, um 1895 
(Archiv E. Heeg)



Keimesstraße 2, 50226 Frechen
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Metallbau

• Metallbau
• Fenster und Türen in Alu

und Kunststoff

Gleueler Str. 24 
50226 Frechen 
Tel.: 02234/278022 
Mobil: 0172/2956845 
Fax: 02234/24354
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Pogodzinski
Inh. Patrick Helten e.K.
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auch wirtschaftlichen Abseits. Die Rohstoffnähe 
(z.B. zum Ton, zur Braunkohle und zum Sand) 
wurde erst jetzt zum entscheidenden Faktor bei 
der Anlage von Fabriken.
3. Die moderne Wasserversorgung Frechens 
durch das „Electricitäts- und Wasserwerk Fre-
chen“ (1894)

Schlagartig war Frechen im Hinblick auf die öffent-
liche Versorgung zur modernsten Gemeinde in der 
Region geworden. Wie der Honig die Bienen, so 
zog dieses gemeindliche Angebot die Investoren 
an. Der industrielle Aufschwung setzte wie selbst-
verständlich ein, vor allem im Braunkohlenberg-
bau, aber auch im Steinzeugbereich.  Es zeigte 
sich aber schnell, dass man sehr viel Geld inves-
tieren musste, um am industriellen Aufschwung 
teilnehmen zu können. Besonders angesichts der 
überaus kapitalkräftigen Bergbauunternehmer 
aus Mitteldeutschland.

Um einigermaßen mithalten zu können bzw. nicht 
abgehängt zu werden, also um finanziell flüssig zu 
bleiben, brauchten die hiesigen Gewerbetreiben-
den ein modernes zeitgemäßes Spar- und Kredit-
wesen. Aber wie sollte das realisiert werden?

Paul Kügelgen, der Enkel des Bürgermeisters J.J. 
Kügelgen, wusste mir 1975 noch aufgrund fami-
liärer Überlieferung Folgendes zu berichten: „Als 
1896 das Geld für Frechener Investoren sehr 
knapp wurde, lieferte der Bachemer Bauunter-
nehmer  Felten die zündende Idee: Lasst uns in 
Frechen selbst eine Bank aufmachen! Dann 
haben wir immer genug Geld.“ 

Die Idee kam an. Die Anwesenden entschlossen 
sich, diesen Plan umzusetzen. Sitz der Bank soll-
te das Haus Kügelgen werden, in dem ja schon 
in vorindustrieller Zeit Frechener Kreditgeschäfte 
abgewickelt wurden (bis 1866).

Bevor wir uns aber der Gründung und nachfol-
genden Geschichte dieser Bank widmen, wollen 
wir uns mit der vorindustriellen Kreditgeschichte, 
die auch besonders in diesem Haus stattgefunden 
hatte, befassen. Hier verspürt man zusätzlich den 
Reiz, den Anfängen nachzuspüren. Denn „ Jedem 
Anfang wohnt ein Zauber inne!“.  

Beginnen wir mit dem Jahr 1785!

Auf Haus Bitz in Bachem, das damals kurz vor dem 
Verkauf stand, ging mit jenem Jahr eine glanzvolle 
Epoche zu Ende. 36 Jahre lang war es der reprä-
sentative Landsitz des bedeutenden Bankiers und 
„Pfenningsmeisters des Niederrheinisch-Westfä-
lischen Kreises“, Jacob Peltzer, gewesen. Er lebte 
hier nicht nur, sondern ging hier auch Geschäften 
nach. Er betrieb eine vorindustrielle Braunkohlen-
grube und wegen dieses Rohstoffes auf Haus Bitz 
eine Tabakfabrik; denn der mit Braunkohle gefärb-
te Schnupftabak war ein in ganz Europa gefragter 
Exportartikel. Bankgeschäfte wickelte er jedoch auf 
Haus Bitz nicht ab.  Wer Geld von ihm haben woll-
te, musste sich schon in sein nicht minder reprä-
sentatives Kölner Bankhaus begeben. Frechener 
dürften wohl selten seine Kunden gewesen sein. 
(Siehe mein Aufsatz in „Der Mauritius 2010“.)

Gab es in einem Dorf wie Frechen überhaupt 
einen nennenswerten Bedarf an Krediten / 
Geldgeschäften?
Ja! Im Gegensatz zu den anderen Dörfern der Re-
gion gab es ihn sogar in recht hohem Maße! Das 
lag an dem besonderen Charakter Frechens: Bevor 
es die mittelalterlichen Städte mit Marktrecht gab, 
hatte das Rheinland bereits Marktorte, „Freie Kauf-
dörfer“ genannt. Ein solches ‚Freies Kaufdorf‘ war 
auch Frechen; d.h.: Es war kein gewöhnliches Bau-
erndorf, wie die Orte in der Umgebung, sondern ein 
für die damalige Zeit bevölkerungsreiches Großdorf 
mit starkem gewerblichem Einschlag. Es gab hier 
nicht nur die seit dem 16. Jahrhundert zahlenmä-
ßig vorherrschenden Töpfer, sondern eine schon 
städtische Vielfalt an Berufen, die zudem keinem 
Zunftzwang unterstanden.
Das gewerbliche Großdorf Frechen war ohne ein 
entsprechendes Kreditwesen nicht dauerhaft exis-
tenzfähig. Man denke nur an die extrem hohen An-
lagekosten für die riesigen Kannenöfen, die 13 000 
bis 15 000 Tausend Krüge fassten. 

Wie sah nun dieses Kreditwesen im vorindustriellen 
Frechen aus? 
Dazu muss man eines vorausschicken: Zu Beginn 
des 17. Jahrhunderts, der sogenannten Glanzzeit  
des Frechener Töpferhandwerks, hatten die hiesi-
gen Kannenbäcker die übelsten Erfahrungen mit 
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der Vorschusspraxis ihrer holländischen Kaufleute 
machen müssen. Manche waren durch dieses soge-
nannte ‚Verlagssystem‘ total ruiniert worden. Diese 
schlechten Erfahrungen mögen dazu beigetragen 
haben, dass das hiesige Kreditwesen zumindest in 
der 2. Hälfte des 18. Jahrhunderts fast ausschließ-
lich örtlich ausgerichtet war: 

Als Geldverleiher betätigten sich hier wohlhaben-
dere Einwohner, darunter im 18. Jahrhundert  auch 
einzelne einheimische Juden. Der Geldverleih war 
eines der wenigen Gewerbe, die diese bis in die 
Zeit Napoleons nicht gleichberechtigte Bevölke-
rungsgruppe ausüben durfte. Ein jüdischer Geld-
verleiher war damals Samuel Salomon. Einer seiner  
namhaftesten Kunden war sogar der katholische 
Pfarrer von St. Audomar.

Beschäftigen wir uns mit dem wichtigsten 
örtlichen Geldverleiher des 19. Jahrhun-

derts, mit Johann Josef Kügelgen!

J. J. Kügelgen war Frechens Bürgermeister von 
1835 bis zu seinem Tod im Jahre 1866. Außerdem 
war er Landwirt und Grundbesitzer. Und er war zu-
sätzlich am Ort der führende Betreiber von Geldge-
schäften. 
Er führte ein Wirtschaftsbuch, „Journal“ genannt, 
das säuberlich nach Einnahmen und Ausgaben ge-
trennt war. Auf der Einnahmenseite verzeichnete 
Kügelgen in zeitlicher Folge alle Arten seiner Ein-
künfte: das monatliche Bürgermeistergehalt, von 
dem er u.a. seine Gemeindebeamten bezahlen 
musste; außerdem Miet-, Pachteinkünfte, landwirt-
schaftliche Erträge, auch Gelegenheitseinkünfte 
wie Lotteriegewinne. Besonders sind hier aber kre-
ditwirtschaftliche Eintragungen vorzufinden: Zins- 
und Rückzahlungen von „Darlehen“, „Kapitalien“ 
und “Haus-Kaufschillingen“ (d.s. Darlehen für den 
Hauskauf). Selten wird der Zinsfuß (5% p. a.) er-
wähnt. 
Im „Journal“ sind viele Frechener als Kreditneh-
mer verzeichnet; Immer wieder Töpfer, sogar die 
„Schützengesellschaft“. Aber auch Auswärtige, u.a. 
Kölner, liehen sich bei ihm Geld.   
Vom Sparen war noch keine Rede. Dazu war der 
Sparstrumpf da. Hatte man jedoch eine erkleckli-
che Summe zusammen, so konnte man sie ihm als 
„Darlehen“ überlassen. Beispielsweise erhielt J.J. 

Kügelgen 1859 vom Töpfer Peter Schaaf aus der 
„Breitgasse“  ein Darlehen von immerhin 500 Ta-
lern zu 4 ½ %, das er diesem nach 11 Monaten 
zurückzahlte (520 Taler, 18 Sgr.)
1866, mit dem Tod des Bürgermeisters, enden die 
Eintragungen.

Inzwischen hatten sich die sozialen und wirtschaft-
lichen Verhältnisse zunehmend verschlechtert. Die 
wachsende Industrialisierung, vor allem im Ruhr-
gebiet bedrängte immer mehr die hiesigen vorin-
dustriellen Gewerbe, vor allem das Töpfereigewer-
be. Verarmung und Arbeitslosigkeit der hiesigen 
Handwerksgesellen waren schon ein Hauptgrund  
für die heftigen Unruhen, die Frechen zu einem 
Schwerpunkt der 1848er Revolution machten.

Im Jahre 1859 wurde die erste Kölner Eisenbahn-
brücke fertiggestellt. Mit voller Wucht traf nun ein, 
was sich schon vorher zunehmend bemerkbar ge-

Totenzettel des Bürgermeisters J.J.Kügelgen 
(Archiv Heeg)
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macht hatte: Das Massenverkehrsmittel Eisenbahn 
brachte die Produkte der bereits industrialisierten 
Gebiete Deutschlands billig und in großen Mengen  
über Köln in den ehemaligen Landkreis Köln. Das 
vorindustrielle Wirtschaftsleben unseres Gebietes, 
vor allem das des gewerblichen Großdorfes Fre-
chen war zum Tode verurteilt. Die hereinflutende 
Ruhrkohle bedrängte immer mehr die einheimische 
Braunkohle. Manche vorindustriellen Klüttengru-
ben, besonders die in der Nähe der Eisenbahn-
strecken, mussten ihren Betrieb einstellen. Das 
Frechener Töpfergewerbe siechte dahin, vor allem 
die Kannenbäckereien. Verschärft wurde die Kri-
se noch durch die Bevölkerungsentwicklung. War 
jahrhundertelang die Einwohnerzahl Frechens re-
lativ konstant geblieben, so stieg sie seit 1800 vor-
nehmlich aufgrund des medizinischen Fortschritts 
unaufhaltsam an; von 1798 bis 1890 um das mehr 
als Vierfache. 

Zurück zum Gründungsgeschehen der Bank!

War auch das vorindustrielle Kreditgeschäft im 
Hause Kügelgen wegen des wirtschaftlichen Nie-
derganges Frechens eingestellt worden, so gab es 
doch in der Familie weiteres Interesse an diesem 
Gewerbe. Der Sohn Franz Kügelgen hatte beruflich 
diesen Weg eingeschlagen und war im damals re-
nommierten Bankhaus Herstatt zu Köln ausgebildet 
worden. 
Ein Glücksfall!
Der Bachemer Bauunternehmer Felten war zwar 
der Ideengeber und eifrige Verfechter der Bank-
gründung, der einzige Fachmann fürs Bankenwe-
sen im Kreis der Gründungswilligen war aber Franz 
Kügelgen. In seinem Hause wurde nun die kredit-
gewerbliche Tradition seines Vaters zu neuem Le-
ben erweckt.

Am 16. Dezember 1896 wurde die Aktiengesell-
schaft „Frechener Volksbank für Handwerk, Indus-
trie und Landwirthschaft“ mit einem  Stammkapital 
von 200 000 Goldmark, das 5 Aktionäre - über-
wiegend Steinzeugfabrikanten -  einbrachten,  ge-
gründet.  Als Bankfachmann wurde Franz Kügelgen  
Vorstandsmitglied und Leiter des Instituts, das in 
seinem Wohnhaus eingerichtet wurde. Der reprä-

Franz Kügelgen, der Leiter der „Frechener Volksbank“ 
(Archiv E. Heeg)

Der Banktresor der „Frechener Volksbank“  noch am 
historischen Standort der Frechener Volksbank, 2001 
(Zeitungausschnitt aus KSTA v. 26.06.2001; Foto: lm)
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Die SPD Bachem wünscht der St. Mauri6us Schützenbruderscha9 

Bachem e.V. von 1640 ein erfolgreiches 

Schützenfest 2023. 

Allen Gästen wünschen wir viel Freude und 

angenehme Gespräche auf der schönen Schützenanlage. 

 

   

   

                                                                     

   Gerhard Nothhelfer Steffi Tiefenbach

Wolfgang 
SchwerdPeger
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sentative Salon rechts des Gebäudeeingangs wur-
de zum Bankinstitut. Ein „verzierter, mannshoher 
Tresor“ mit opulenter figürlicher Bekrönung (u.a. 
seitlich zwei Adler, mittig eine Vase) wurde zum 
eindrucksvollen Blickfang dieses Raumes.
Neben Franz Kügelgen wurde ein Vertreter der 
Röhrenindustrie, Johann Geusgen, zweites Vor-
standsmitglied.

Im „Aufsichtsrath“ saßen weitere Mitgründer: 
die Gutsbesitzer Josef Berk von Neuhemmerich in 
Bachem, Carl Baumann von Haus Vorst  sowie Peter 
Velder, der Pächter des Baumannshofes in Hücheln, 
der Frechener Arzt Dr. med. Ruland, der gleichzeitig 
Kassenarzt der Gemeinde-Krankenkasse sowie der 
Orts-Krankenkasse Frechen sowie Miteigentümer 
einer Sandgrube war; außerdem der Steinzeugfa-
brikant Gottfried Hendricks.

Man mag sich die Frage stellen: Warum gab es 
ausgerechnet drei Gutsbesitzer im Gremium der 
Bank? Die Antwort ist: Die Gutsbesitzer vertraten 
nicht nur landwirtschaftliche Interessen. Sie und 
ihre Familienmitglieder wollten sich auch schon 
an neuen Unternehmen beteiligen oder taten es 
bereits; beispielsweise an Tonröhrenfabriken, am 
Electricitäts- und Wasserwerk u. a. Einer aus der 
‚Baumann-Familie‘,  Mathias Baumann, der Erbauer 
des heutigen ‚Hauses des Handwerks‘ an St. Audo-
mar, betrieb sogar eine eigene Ziegelei auf seinen 
Ländereien.

Natürlich ist auch der Bachemer Bauunternehmer  
Johann Felten im Aufsichtsrat. Dass er der einzi-
ge Vertreter seines Berufes ist, täuscht. In Bachem  
gibt es gleich drei Bauunternehmer Felten (Johann, 
Josef und Jakob). Alle drei gehören einer Familie 
an. Sie sind Brüder. Das Aufsichtsratsmitglied ist 
Johann Felten. Sind sie auch offiziell eigenständi-
ge Bauunternehmer, so arbeiten sie doch bei Be-
darf eng familiär zusammen. Ein weiterer Bruder 
ist der Bachemer Schulrektor Franz Felten. Er ist 
allerdings auch maßgeblich finanziell am familiären 
Baugeschäft beteiligt. 
Die Gebrüder setzen die Bauunternehmertradition 
Ihres Vaters Josef Felten und von dessen Vorfahren 
fort, die schon vor 1800 in dieser Funktion nach-
weisbar sind.
Die Felten sind die Erbauer mancher namhafter 
Bauten in der Region. Hier seien nur erwähnt: die 
einstige  „Burgschule“ an der Hauptstraße in Fre-
chen und das berühmte  „Elefantenhaus“ im Kölner 
Zoo.

Die Frechener Volksbank hatte vom Moment ihrer 
Eröffnung an schon genügend große Zielgruppen 

Die Bauunternehmerfamilie Felten mit ihrer Mutter:   
Vorne von links: Johann Felten, die Mutter und Jakob F. -  
Hinten rechts: Josef F.; hinten links:  Franz Felten, Lehrer 
und Teilhaber am Baugeschäft, Foto o.D. (Repro: E. Heeg)

Sparbuch der „Frechener Volksbank“ 
(Archiv E. Heeg)
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unter den örtlichen Firmen und damit auch Kunden. 
Vor allem gab es 1899 bereits 10 Tonröhrenfabri-
ken und auch neben den Felten 12 weitere Bauun-
ternehmen (Baumeister, Architekten), die für ihre 
technischen Innovationen bzw. ihre oft zahlreichen 
Bauobjekte ständig Geldbedarf hatten. Die Bank 
machte (laut Paul Kügelgen) von Anfang an gute 
Geschäfte und prosperierte bis zum 1. Weltkrieg. 
Bereits 1899 musste sie ebenso viel Gewerbesteuer 
entrichten wie die „Braunkohlengewerkschaft Gre-
frath und Sibyllagrube“ der ersten Frechener Bri-
kettfabrik.

Leider gibt es keine Geschäftsunterlagen mehr, die 
die wirtschaftliche Entwicklung genauer belegen 
können. 

Doch der Erste Weltkrieg führte zu ersten Rückschlä-
gen. Besonders schwer traf dann die Inflation von 
1923/24 dieses kleine Bankinstitut. Das lag vor allem 
daran, dass es keinerlei wertbeständiges Vermögen 
(wie Grundstücke) besaß. 1924 schloss die „Freche-
ner Volksbank“ den Schalter.
Im Jahre 1925 übernahm die Kreissparkasse dieses 
erste Frechener Geldinstitut. 
Vermutlich, weil es sich hierbei um eine Privatbank 
handelte, geschah dies auf kuriose Weise:
Nominell ließ man die Bank bis zum Jahre 1937 wei-
terbestehen. Das heißt: Seit Mai 1925 setzte sich der 
Aufsichtsrat ausschließlich aus Vorstandmitgliedern 
der „Kreissparkasse Köln und Mülheim“  unter Vor-
sitz des Landrats Heimann zusammen. Im Juli 1925 
mussten die Besitzer der wertlosen Altaktien diese 
zwecks „Umstellung“ einreichen. Sie sind dann (nach 
Auskunft von Herrn Paul Kügelgen) alle von der Kreis-
sparkasse aufgekauft worden. Der Leiter der Bank, 
Franz Kügelgen, wurde entlassen, die Geschäftsstel-
le in seinem Haus aufgelöst. Der Tresor der ersten 
Frechener Bank war fortan seiner herkömmlichen 
angestammten Funktion entledigt. Andererseits  
übernahm die Kreissparkasse den Bankangestellten 
Schultz, vor allem aber die Hauptsache, die Kunden. 
Die alten Sparbücher von der Frechener Volksbank 
wurden gegen solche der Sparkasse umgetauscht. 
Vorschriftsmäßig wurde in jedem Frühjahr eine or-
dentliche Hauptversammlung durchgeführt. Divi-
denden wurden natürlich nicht verteilt. Ab 1933 bis  
zum Jahre 1937 geschah dies unter dem Vorsitz des 
Nazi-Landrates und gleichzeitigen NSDAP-Kreislei-

ters  Heinrich Lövenich, der aus Frechen stammte.
Als imposantes Relikt und Wahrzeichen steht der 

historische Banktresor heute in der Regional-Filia-
le Frechen des rechtlichen Nachfolgeinstituts,  der 
Kreissparkasse Köln. Er erinnert gleichzeitig an die 
wegweisende Idee des Bachemer Bauunterneh-
mers J. Felten.

Der Banktresor der „Frechener Volksbank“ (2023) in der 
Filiale Frechen der KSK. Leider fehlt die üppige mittlere 

Bekrönung. (Foto: E. Heeg)

Das „Feltenkreuz“.- 
Einstiges Grabkreuz der Familie Felten (19. Jhdt.). – 
Heute: Wegkreuz an der Ecke Lahnstr./Mauritiusstr. 
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St. Mauritius Schützenbruderschaft Bachem 
– Einfach ein gutes Team!

Ich bin dieses Jahr 29 Jahre aktiv in diesem Verein, 
also seit 1996. Aber mit dabei war ich eigentlich schon 
als Baby. Eine Chance, das damals selbst zu entschei-
den, hatte ich garnicht wirklich. Meine Eltern und 
mein lieber Opa waren bereits Mitglied und für mich 
war es das Normalste, sonntags Schützenfeste zu be-
suchen und als Schüler- und Jungschütze Schießwett-
kämpfe zu bestreiten. Schon früh war mein Highlight 
jedes Jahr (abgesehen von unserem Familienurlaub 
in Bayern) unser eigenes Schützenfest. Damals wahr-

scheinlich eher die Kirmes (in Verbindung mit dem 
„Kirmesgeld“) und dass ich um einiges länger aufblei-
ben durfte, aber die Freude auf dieses Wochenende 
war schon als Kind für mich riesengroß.

Ich kann also sagen, dass ich sehr viele Jahre miter-
leben durfte, was mich heute dazu bewegt hat, etwas 
über uns, das Team Mauritius, zu schreiben.
Wie wir alle wissen, war Corona für uns alle keine 
schöne Zeit. Gerade die Vereine haben sehr unter 
der Situation und den verbundenen Einschränkun-
gen sehr gelitten. Es durfte zeitweise kein Training 
stattfinden, keine Wettkämpfe ausgefochten werden, 
aber das schlimmste war wahrscheinlich 2 Jahre kein 
Schützenfest!
Trotz diesem Mangel an „Beisammen“ sein, ist aber 
unser Verein in den letzten Jahren sehr zusammen-

gewachsen. Man könnte wirklich sagen, wir sind zu 
einer großen Schützenfamilie geworden.
Wir helfen uns gegenseitig! Arbeiten miteinander! 
Hat irgendjemand ein Problem oder hatte mal eine 
schlechte Woche, kann man sich sicher sein, irgend-
wer ist immer da, hört einem zu, oder versucht irgend-
wie Hilfestellung zu geben und hat ein offenes Ohr.

Fahrgemeinschaften werden schnell gefunden.
Seit nun 2 Jahren gibt es z.B. die legändere „Reise-
gruppe Sonnenschein“. Ein Bus mit 7 Plätzen, der 
liebenswerterweise meistens von unserem Präsiden-
ten Manfred gefahren wird und wo es immer was zu 
Lachen gibt. Oft kommt es vor, dass der „Harte Kern“ 
unserer Truppe mit einer der letzten ist die vom Platz 
gehen, wenn wir bei unseren befreundeten Vereinen 
auf deren Schützenfesten zu Besuch sind. Und anders 
als vor einigen Jahren, wo auch wir noch eine ge-
wisse Grüppchenbildung hatten, sind wir heute zum 
größten Teil eine Einheit. 

Natürlich gibt es bei uns auch mal Streit, Ungereimt-
heiten oder Meinungsverschiedenheiten, das kommt 
in den besten „Familien“ vor, aber wenn es „Hart 
auf Hart“ kommt, sind wir füreinander da und das 
ist letztendlich doch das, was eine gute Truppe aus-
macht und ich würde behaupten, dass wir das in den 
letzten Jahren geworden sind.

Petra Vogl
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Zuhause sein ist mehr als nur ein 
Dach über dem Kopf zu haben. 
Zuhause sein heißt ankommen, 
sich wohlfühlen, Sicherheit, Wärme. 

Wir machen uns stark für attraktiven 
Wohnraum im Rhein-Erft-Kreis und 
im Kölner Raum. 

Mit mehr als 80 Jahren Erfahrung 
planen, errichten und verwalten wir 
Immobilien. 

Für die Menschen in unserer Region. 

Für Sie.

Überzeugen Sie sich selbst!
www.gwg-rhein-erft.dewww.gwg-rhein-erft.de  

Folgen Sie uns auch auf Folgen Sie uns auch auf 
 Instagram und  Instagram und  LinkedIn LinkedIn

@gwgrheinerft@gwgrheinerft
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Gedenkstein auf dem Schützenplatz

Ende der 1990 er Jahre stiftete unser damaliger Kom-
mandant Hans-Willi Dahmen einen Gedenkstein für 
unsere verstorbenen Schützenschwestern und Schüt-
zenbrüder. Eine kleine Stelle, um das Gedenken zu 
bewahren. 

Wir ehren Schützenfest immer die Verstorbenen aus 
dem letzten Jahr, mit einem Besuch auf dem Friedhof 
und einem Blumengruß. Da in letzter Zeit viele Ver-
storbene Anonym oder im Friedwald beerdigt wur-
den, fehlte uns die Möglichkeit hier was zu machen.
 
Mir kam die Idee, den Bereich, um den Stein auf-
zuwerten und so zu gestalten, dass wir hier eine 
Möglichkeit haben den Verstorbenen im würdigen 
Rahmen zu gedenken. Aus der Idee entstanden Plä-
ne und es folgten Taten. Im Frühjahr wurde fleißig 
gegraben und gepflanzt.
                        
Die Ecke wurde umgestaltet und es entstand ein Beet 
um den Stein herum. Mit viel Unterstützung meiner 
Freundin Angela Schubert entstand ein Platz, der wür-
dig genug ist, ein ehrendes Andenken zu ermöglichen.
 

Markus Tiefenbach 

Das Vereinsleben in unserer Bruderschaft 
nach Corona, es gibt viel zu tun….

Zum ersten Mal nach Corona, hatten wir eine „nor-
males“ Schützenjahr. Konnten wir bereits im letzten 
Jahr wieder einige Aktivitäten mit unserer Schüt-
zenbruderschaft unternehmen, wie zum Beispiel der 
Besuch der Schützenbruderschaft St. Mauritius in 
Holland (hierüber wurde in unserer letzten Ausgabe 
bereits berichtet) stand in diesem Jahr die Arbeit auf 
unserer Schützenanlage im Vordergrund. Nach der 
Sanierung unseres Luftgewehrstandes in der Halle im 
letzten Jahr, welche nun zu den modernsten Sport-
anlagen im Kreis gehört, war auch die Sanierung der 
Außenanlagen ein wichtiger Punkt. Im letzten Jahr 
wurde der Hochstand mit einem Provisorium betrie-
ben. Vielleicht ist es Ihnen aufgefallen. Die Bedienung 
des Hochstandes erfolgte über eine Hebebühne. Dies 
konnte jedoch kein Dauerzustand sein.

Nach einer Stilllegung des Hochstandes, welche von 
uns aus Sicherheitsgründen vorgenommen wurde, 
musste nun eine Sanierung nach den neusten Vor-
schriften und Bestimmungen erfolgen.
Und es ist gar nicht so einfach, den Bestand so zu 
sanieren, dass der Bestandsschutz sowie die Sicher-
heitsbestimmungen eingehalten werden können. Alle 



 

 
Wir rocken die Baustellen mit Matthias 
 
Unser Unternehmen: Wir sind ein mittelständisches Unternehmen, welches im 
nordthüringischen Rodeberg / Struth seit 1993 ansässig ist. Unsere Haupttätigkeitsfelder sind der 
industrielle Rohrleitungs- und Fernwärmeanlagenbau. Wir fertigen auch in unserer eigenen 
Produktionsstätte mit ca. 1400m² Fläche am Standort Rodeberg / Struth. Somit können wir  
gezielt auf spezifische Kundenwünsche reagieren.  
 
 

Wir bedanken uns im Namen der Schützenbruderschaft aus Bachem 
bei der Firma Brandt & Co. für den außerordentlichen Einsatz 

und die Unterstützung bei unserer Hochstand-Sanierung. 

Ohne die kurzfristige Hilfe wäre ein Schießen auf dem Hochstand 
zu Schützenfest undenkbar gewesen. 

Ein großes Dankeschön!
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Auflagen müssen eigehalten und umgesetzt werden. 
Nach Rücksprache mit der Stadt Frechen, wurde uns 
mitgeteilt, was im Rahmen des Bestandsschutzes 
möglich war. Unser Wunsch, den Hochstand komplett 
abzureißen und ebenfalls eine moderne Anlage zu 
erstellen, konnte wegen des Bestandsschutzes nicht 
umgesetzt werden. Wenn der Hochstand einmal am 
Boden liegt, war es das mit Vogelschießen auf dem 
Schützenplatz. Doch gerade dieses Vogelschießen ist 
nicht nur für uns als Schützen eins der größten At-
traktionen, auch die Bevölkerung nimmt an den Wett-
bewerben hohen Anteil. Den Schießverlauf zu beob-
achten und jeden Treffer mit Zustimmung über einen 
guten Schuss oder auch das Naserümpfen, wenn der 
Schuss nicht gefallen hat, ist nur mit einer Hochstan-
danlage möglich. Und glauben Sie mir, Kommentare 
kommen viele und werden von den Schützen wahrge-
nommen. Die Spannung bei den Wettbewerben steigt 
bei den Schützen und Besuchern zu gleichen Teilen.

Ja, was nun. Bekommen wir es hin, diese Anlage 
wieder so herzustellen das alle Vorgaben eingehalten 
werden?

Ich finde es ist uns gelungen. Leider haben wir jetzt 
nur noch zwei Stände, aber besser als keinen.
Die Sicherheitsbestimmungen für das Betreiben ei-
ner Hochstandanlage ist das Wichtigste für uns. Wir 
möchten, dass unsere Besucher, Schützen und An-
wohner den größtmöglichen Schutz erhalten.

Die Felder des Schussbereichs wurden vergrößert 
und die Befestigung der Ziele wurde nach Vorschrift 
überarbeitet. Der Transport des Kugelfanges wurde 
umgebaut und ist nun mit einer Elektrischen Seilwin-
de möglich.

Bei solchen arbeiten fallen einem auch immer noch 
Mängel auf, die man sonst übersieht. Der Luftge-
wehrstand im Außenbereich war mit Platten gesi-
chert. Doch was war das eigentlich für ein Material? 
Nach einer Untersuchung stellte sich heraus, dass die 
Platten Asbest enthalten könnten.
Das wollten wir nicht auf unserer Anlage. Die Platten 
müssen weg. Durch ein Spezialunternehmen wurden 
die Platten demontiert und entsorgt. Das war ganz 
schön teuer, kann ich Ihnen sagen.
Aber was muss, das muss. Also auch hier noch eine 
Sanierung des Standes. Im Rahmen der Zulässigen 
Bebauung, wurde der Luftgewehrstand ebenfalls 
nach den neusten Sicherheitsbestimmungen saniert.



Bei uns erhalten Sie ganzjährig ein umfangreiches Angebot an köstlichen schadstofffreien Kartoffeln, die wir 
in unserem Familien-Betrieb in Frechen-Bachem, 8 km westlich von Köln, für Sie anbauen. Natürlich bieten 
wir Ihnen noch weitere regionale Produkte an.

Seit einigen Jahren nehmen wir an dem Forschungsprojekt F.R.A.N.Z. zur Erforschung und Förderung der Bio-
diversität und des Artenschutzes teil.

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag: 08.00 – 17.00 Uhr
Samstag: 09.00 – 12.00 Uhr
und immer, solange das Tor geöffnet ist
Telefon: +49 2234 – 5 80 23

Hofladen
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Viele fleißige Hände waren nötig, um den jetzigen 
Zustand herzustellen. Nicht nur unserer historischen 
Schützen packten an, auch unsere Fördermitglieder 
und Sportschützen waren bei der Sache. Vor allem 
danken wir unseren Freunden Leo, Karsten und Franz, 
die uns noch sehr kurzfristig unterstützt haben.

Na, ganz fertig sind wir noch nicht, aber die Sicher-
heit und Funktion der Anlage ist für unser Schüt-
zenfest gegeben. Die Schönheit kommt dann noch 
nach Schützenfest. Verputzen, Anstreichen und Be-
seitigung der letzten nicht benötigten Baumaterialien 
steht noch an. Und dann haben wir wieder eine schö-

ne Anlage für Sie und uns, um auch in der Zukunft 
das Brauchtum aufrecht erhalten zu können.
Danke möchten wir auch unseren Nachbarn für Ihr 
Verständnis. So mancher frühe Abend wurde noch 
mit Baulärm begleitet. Wenn man dann nach der 
Arbeit in seinem Garten sitzt und es wird nebenan 
gebohrt, gehämmert und geflext, kann das schon 
störend sein.
Ja, liebe Besucher unseres Festes, so ist das in einem 
Verein manchmal muss auch angepackt werden, um 
das Vereinsleben aufrecht halten zu können. Aber 
auch diese Arbeiten sind eine Bestätigung des guten 
Zusammenhaltes in unserer Bruderschaft. Wir fei-
ern zusammen und Arbeiten zusammen und beides 
macht dann auch Spaß. Auch wenn man nach der 
Arbeit manchmal schon ganz schön kaputt ist.

Einige schöne Stunden wünsche ich Ihnen auf unse-
rer Anlage. Danke für Ihre Unterstützung durch Ihren 
Besuch zu unserem Schützenfest.

Ihr Matthias Ohrem

PS: Wenn Sie auch mal Lust auf Arbeit und Feiern 
haben, Sprechen Sie uns an. Gerne führen wir Sie in 
unseren Verein ein.

Anzeige
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Wettkampfsaison 2022 – 2023

Wir nahmen 2022 mit zwei Mannschaften an den 
Ligawettkämpfen im Schützenbezirk 08 teil. Eine 
Mannschaft Luftgewehr Freihand und eine Mann-
schaft Luftgewehr Auflage.

Nach der erfolgreichen Session 2022, wo beide 
Mannschaften den ersten Platz belegen konnten, 
nahmen wir an den Relegationswettkämpfen zur 
Landesliga teil.
Beide Mannschaften waren erfolgreich und konnten 
in die Landesliga aufsteigen.  
Durch den erfolgreichen Zuwachs an Sportschützen 
im Jahr 2022 und Nachwuchsschützen, starten wir 
dieses Jahr mit drei Mannschaften im Bereich Luft-
gewehr Auflage und mit zwei Mannschaften beim 
Luftgewehr Freihand.

Erfolgreiches Luftgewehr-Auflage Team:

Erfolgreiches Luftgewehr-Freihand Team:

Bei den Meisterschaften in beiden Verbänden konn-
ten insgesamt 47 goldene, 24 silberne und 10 bron-
zene Podiumsplatzierungen gesammelt werden. 
 
Besonders hervorzuheben sind:
Andre Tillmann (Jugendklasse) – 
3. Platz Luftgewehr (Diözesanmeisterschaft)
2. Platz Olympisch Match (Diözesanmeisterschaft)
3. Platz Liegendkamp (Landesmeisterschaft)
-> Qualifikation zur Deutschen Meisterschaft

Dominik Harnischmacher (Herrenklasse) – 
2. Platz Luftgewehr (Diözesanmeisterschaft)

Johannes Parzefall (Altersklasse/Seniorenklasse) – 
1. Platz Luftgewehr Auflage (Diözesanmeisterschaft)

Ilse Parzefall (Altersklasse/Seniorenklasse) – 
2. Platz Luftgewehr Auflage (Diözesanmeisterschaft)

Markus Tiefenbach (Altersklasse/Seniorenklasse) – 
2. Platz Kleinkaliber Auflage (Diözesanmeisterschaft)

Zudem gab es 3 Mannschaftstitel auf der Diözesan-
meisterschaft in den Auflagedisziplinen

Erfolgreiche Einzelschützen:

     Alle weiteren Ergebnisse folgen auf den 
     folgenden Seiten:



HARNISCH MACHER
Produktion & Gra�kdesign Marketingconsulting

www.harnisch-macher.de • Tel.: 0 173 / 627 09 64 • info@harnisch-macher.de
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Mail: d.harnischmacher@mzsued.de
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Tel.: +49 221 29925 113
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Schießsport

Schießen ist ein Leistungssport. Um vorne mit da-
bei zu sein, braucht es viel Training und Durch-
haltewillen. Ein Sport, der für alle Altersgruppen 
geeignet ist und in jedem Einstiegsalter noch sehr 
erfolgreich auszuüben ist. 

Drei Faktoren sind besonders wichtig:

Ein scharfes Auge, eine gute Haltung und eine 
ruhige Hand sind das A und O im Schießsport. 

Wer im Kopf bereit ist, trifft: 
Konzentrationsfähigkeit ist die halbe Miete.

Der beste Schütze ist immer der, der sich am 
Wenigsten bewegt. Das kann nur, wer fit ist.

PRÄZISION

MENTALE STÄRKE

FITNESS

DEUTSCHE
MEISTERSCHAFT

LANDESVERBANDS
MEISTERSCHAFT

BEZIRKSMEISTERSCHAFTEN

KREISMEISTERSCHAFTEN

AUSBILDUNG IM VEREIN / VEREINSMEISTERSCHAFTEN

DE
R 

W
EG

 ZU
M

 ER
FO

LG
...

 UNSERE 
SCHÜTZEN 
 IN ACTION...

SAFETY FIRST
Auf allen Ausbildungswe-gen, mit allen Sportgeräten und in allen Disziplinen gilt ein Grundsatz: 

Sicherheit steht an obers-ter Stelle. Wer sich nicht 

an die Regeln hält, hat in einem Schießstand nichts zu suchen. Schützen und Schützinnen sind Sport-ler, sie sprechen 
deshalb auch 
nicht von Waf-
fen, sondern von 
Sportgeräten.

FASZINATION
  Sportschießen in Bachem
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Bachem I Freihand - Diözesanklasse A

Bachem I LG Auflage - Diözesanklasse B1 Bachem II LG Auflage - Bezirksklasse II

Bachem I LG Auflage - Bezirksliga

Bachem I KK Auflage - Bereichsklasse A

Bachem I Freihand - Bezirksliga

Bachem II Freihand - Bereichsklasse A

Verein Gesamt Durchschnitt Punkte

1. Seb. Hitdorf I 11552 1155,20 18:2

2. Seb. Clemens I 11508 1150,80 14:6

3. Maur. Bachem I 10403 1155,89 14:6

4. Seb. Brenig I 11501 1150,10 8:12

5. Seb. Schwerfen 11310 1131,00 4:12

6. Hub. Steinbüchel I 10601 1060,10 2:18

Verein Gesamt Durchschnitt Punkte

1. Maur. Bachem I 11943 1194,30 17:3

2. Seb. Gymnich II 11878 1187,80 15:5

3. Hub. Brüggen I 11865 1186,50 10:10

4. Seb. Königsdorf II 11836 1183,60 10:10

5. Hub. Nettekoven I 11798 1179,80 8:12

6. Bad Münstereifel I 11768 1176,80 0:20

Verein Gesamt Durchschnitt Punkte

1. Maur. Bachem II 7004 1167,33 12:0

2. Cor. Geyen II 6842 1140,33 7:5

3. Hub. Hermülheim II 6861 1143,50 5:7

4. Seb. Brauweiler II 6627 1104,50 0:12

Verein Gesamt Durchschnitt Punkte

1. Maur. Bachem I 5364 894,00 12:0

2. Seb. Königsdorf II 5321 886,83 9:3

3. Hub. Bickendorf 5310 885,00 7:5

4. BSC 70 5306 884,33 6:6

5. Seb. Ehrenfeld 5289 881,50 4:8

6. Seb. Horrem 5245 874,17 4:8

7. SV Bayenthal 5232 872,00 0:12

Verein Gesamt Durchschnitt Punkte

1. Seb. Königsdorf I 11418 1141,80 17:3

2. Maur. Bachem I 11385 1138,50 15:5

3. Bad Münstereifel II 11353 1135,30 12:8

4. Euskirchen I 11325 1132,50 9:11

5. Joh. Ahrem 11253 1125,30 6:14

6. Seb. Gleuel I 11111 1111,10 1:19

Verein Gesamt Durchschnitt Punkte

1. Maur. Bachem I 1135 XXX 4:0

2. SV Bayenthal 943 XXX 2:2

3. Diana Kerpen 1009 XXX 2:2

Verein Gesamt Durchschnitt Punkte

1. Maur. Bachem II 11209 1120,90 20:0

2. Seb. Glesch I 10957 1095,70 14:6

3. Hub. Brüggen I 10910 1091,00 12:8

4. Seb. Weilerswist I 9499 1055,44 8:10

5. Seb. Kerpen I. 10689 1068,90 4:16

6. We. Volkhoven I. 9334 1037,11 0:18

MANNSCHAFTEN IN DER  
KOMMENDEN SAISON:

Bachem I Freihand - Diözesanklasse A
Bachem II Freihand - Bereichsklasse A
Bachem I Auflage - Diözesanklasse A
Bachem II Auflage - Bezirksklasse I
Bachem I KK Auflage - Bereichsklasse A

Bachem I Freihand - Landesliga
Bachem II Freihand - Bezirksliga
Bachem I Auflage - Landesliga
Bachem II Auflage - Kreisliga I
Bachem III Auflage - Kreisliga II
Bachem I KK Auflage - Kreisliga I
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Workshop: 
Die Welt des Sportschützen hautnah! 
– Sankt Mauritius Bachem 1640 e. V.

Sportschießen ist ein Leistungssport. Um vorne mit 
dabei zu sein, braucht es viel Training und Durch-
haltewillen. Ein Sport, der für alle Altersgruppen 
geeignet und in jedem Einstiegsalter noch sehr 
erfolgreich auszuüben ist. In unserem Workshop 

bekommen Sie einen Einblick in die Welt des Sport-
schützen in Theorie und natürlich vor allem in der 
Praxis. Messen Sie sich mit Ihren Mitstreitern und 
beweisen Sie mentale Stärke. Denn nur wer im 
Kopf bereit ist, trifft genau ins Schwarze.
Unsere Schießanlage ist nach den neuesten Sicher-
heitsrichtlinien konzipiert worden. Bei uns steht 
also „Safety First“ an oberster Stelle!

So war unser einleitender Text für die Vermarktung 
unseres Schießsport-Workshops im Rahmen der 
Frechener Kulturwochen. 
Wenn man so etwas das erste mal macht, ist es 
natürlich ungewiss, wie ein solches Angebot an-
kommt. Glücklicherweise waren wir tatsächlich 

ausgebucht, so dass die Motivation aller Helfer und 
Aufsichten innerhalb des Vereins sehr groß war.

Über 2 Tage mit jeweils 9 Stunden haben wir mit 40 
Interessenten über 3stündige Workshops abgehal-
ten. Es war interessant, wie viele unterschiedliche 
Menschen daran teilnahmen und wo sie überall her 
kamen. Absichtlich haben wir unser Marketing in 
einem weiteren Umkreis um Frechen betrieben, um 
auch eine höhere Zielgruppe zu erreichen. 

Inhaltlich gestalteten wir den Workshop zu Beginn 
mit ein bisschen Theorie und Sicherheitshinweisen. 
Und dann ging es schon zum Schießen, denn das 
war wohl das Wichtigste am Workshop. Nach ein 
paar Vorführungen erfahrener Sportschützen in 
unseren Reihen, gipfelte der Workshop in einem 
Finalschießen der Teilnehmer. Wer hätte gedacht, 
dass auch hier schon Nervösität angesagt war.

Ich bin mir sicher, dass wir diesen Workshop wie-
derholen werden. Erstens hat er allen Beteiligten 
sehr viel Spaß gemacht und zweitens konnten wir 
sogar das ein oder andere Neumitglied gewinnen.



Shop

auf alle Artikel im mzsued-shop.de erhalten!

www.mzsued-shop.de

Jetzt QR-Code scannen und mit dem Gutscheincode: 

schuetzen22002233

5 % Rabatt

Grafik 
on demand

Web 
on demand

Print
on demand



383 Jahre St. Mauritius Schützenbruderschaft Bachem
Geschichte

Festzug Schützenfest 1948 
- Bild-Coloration

Festzug Schützenfest 1951 
- Bild-Coloration

Aus Alt mach Neu (Teil 1)
- Spielereien mit künstlicher Intelligenz 
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König und Prinz 1956 
- Bild-Coloration

Festzug Schützenfest 1951 
- Bild-Coloration

30€, ohne Blasen!*
* Für 30€ erhalten Sie einen Quadratmeter Easy Dot Folie 
 für einfaches und blasenfreies Verkleben.
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Inhaber: Thomas Wintermeier & Ralf Luxemburger GbR   
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„Unsere Kunden wissen
uns zu schätzen“
Uwe Denker KFZ-Meisterwerkstatt
Wintermeier & Luxemburger Gbr

4,8
Aachener Str. 308, 50933 Köln

Das sehen Sie, wenn Sie uns googlen...

76 Rezensionen

   Inhaber:
Wintermeier & Luxemburger GbR

Aachener Straße 308
50933 Köln

Telefon:
02 21 - 54 30 70 / 79

Fax: 02 21 - 954 16 19

            Hauptuntersuchung & 
          Abgasuntersuchung täglich 

        Kfz-Reparaturen und  
      Instandhaltung aller Marken 

    Speziell Mercedes -Benz

  Klima Service 

Oldtimer Mercedes-Benz 



Hotel am Freischütz

 
 



Frechen
Fraktion

www.cdu-frechen.de

Wir wünschen
der St. Mauritius
Schützenbruder schaft Bachem 1640 e.V.
ein schönes Schützen- und Volksfest.
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der St. Mauritius
Schützenbruder schaft Bachem 1640 e.V.
ein schönes Schützen- und Volksfest.
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Hans DieterJens-UweProf. Dr. Sylvia
MollSchlenkertKnecht

Sankt Mauritius Schützenbruderschaft Bachem 1640 e.V. 
Endlich wieder Schützenfest in Bachem! 
Wir freuen uns mit Euch auf ein tolles Schützenfest 2023! 

Ortsverband Bachem
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Künstliche Intelligenz im Schützenverein: 
Die perfekte Balance aus Effizienz und Spaß

Willkommen zu einer spannenden Entdeckungsrei-
se in die faszinierende Welt der Künstlichen Intel-
ligenz! Aber keine Sorge, die Roboter übernehmen 
unseren Schützenverein nicht – sie werden nur 
unsere besten Helferlein sein! In diesem Bericht 
zeigen wir euch, wie KI die Vereinsarbeit revolutio-
nieren kann, ohne den Humor und die Leidenschaft 
eines Schützenvereins zu verlieren.

Automatisierung mit Augenzwinkern:
Stellt euch vor, die KI wird zum heimlichen Büro-Ma-
nager im Schützenverein! Aber keine Angst, sie 
ist alles andere als ein humorloser Roboterboss.
Stattdessen automatisiert die KI langweilige Ver-
waltungsaufgaben, damit unsere Vereinsvorstände 
mehr Zeit für das Wesentliche haben: das nächste 
Schützenfest zu planen! Und wer weiß, vielleicht 
hat der KI-Sekretär auch einen lustigen Spruch auf 
Lager, wenn wir mal wieder unsere Mitgliedsbeiträ-
ge zahlen müssen.

Schießen wie ein Olympia-Athlet:
Die KI als persönlicher Trainer? Klingt nach Spaß! 
Sie analysiert unsere Schießergebnisse und Tech-
niken, um maßgeschneiderte Trainingspläne zu 
erstellen. Stellt euch vor, sie sagt: „Hey Hans, ich 
habe bemerkt, dass du dich immer ein bisschen 
nach links lehnst. Nimm weniger Bohnen im Eintopf 
und probiere es erneut!“

Von Schatzsuchen und Prognosen:
Warum sollten wir Schatzsuchen der Kinder über-
lassen? Die KI kann uns auf eine abenteuerliche 
Schnitzeljagd durch das Vereinsgelände schicken. 
Wir suchen nicht nach Gold, sondern nach verlo-
renen Pfeilen und dem besten Schützenwitz aller 
Zeiten!

Kluges Fundraising und Finanzen:
Die KI hilft uns nicht nur bei der Planung von Schüt-
zenfesten, sondern auch beim Geldverdienen! Mit 
intelligenten Analysen können wir zielgerichtet 

Spendenaktionen starten und Fördermittel effizien-
ter beantragen. Und wer weiß, vielleicht entwirft 
die KI sogar eine geniale Werbeanzeige, die uns 
alle zum Schützenfest lockt!

Designoptimierung und Kreativität:
KI kann dem Schützenverein bei der Gestaltung 
von Werbematerialien und Plakaten eine helfen-
de Hand bieten. Durch die Analyse vergangener 
Designs und der Präferenzen der Zielgruppe kann 
die KI Vorschläge machen, welche Farben, Formen 
oder Schriftarten am besten funktionieren. Sie 
könnte sogar neue, einzigartige Designs generie-
ren, die das Vereinsimage aufpeppen und frischen 
Wind in die Kommunikation bringen. So wird jedes 
Schützenfest und jedes Event zu einem echten Hin-
gucker!

Rekonstruktion historischer Momente:
Besonders alte Fotos können durch den Lauf der 
Zeit verblassen oder beschädigt werden. KI-basier-
te Bildrestaurationsalgorithmen können diese Fotos 
verbessern und in ihrer ursprünglichen Pracht wie-
derherstellen. Auf diese Weise können vergange-
ne Schützenfeste und historische Veranstaltungen 
wieder aufleben und uns an die reichen Traditionen 
unseres Vereins erinnern.

Fazit:
Künstliche Intelligenz im Schützenverein ist wie der 
perfekte Schuss – genau ins Schwarze! Mit einer 
ausgewogenen Mischung aus Effizienz und Spaß 
wird die Vereinsarbeit einfacher und unterhaltsa-
mer. Wir behalten die Kontrolle und nutzen die KI 
als unsere witzigen und cleveren Helferlein, die uns 
den Rücken freihalten und für noch mehr Freude 
und Erfolg im Schützenverein sorgen. Lasst uns die 
Zukunft mit KI im Schützenverein gemeinsam er-
kunden – es wird garantiert ein großer Erfolg und 
eine Menge Spaß!

Dominik Harnischmacher

Bericht
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383 Jahre St. Mauritius Schützenbruderschaft Bachem
Diözesankönigin

Diözesankönigin 2022 – 2023

Wir gratulieren unserem Diözesankönigspaar 2022 
/23 aus dem Diözesanverband Köln und gleichzei-
tig aus dem Bezirksverband Frechen, Carina Kroll 
und ihrem Prinzgemahl Denis von der Sankt Hu-
bertus Schützenbruderschaft Lövenich herzlich zur 
Erringung der Diözesankönigswürde und wünschen 
Ihnen noch eine schöne und erlebnisreiche Restzeit 
in Ihrem Regierungsjahr.

Geschafft, nach über 30 Jahren gelang es unse-
rer Schützenschwester Carina Kroll, nachdem sie 
den Titel des Bezirkskönigs errungen hatte, die Di-
özesankönigswürde wieder in den Bezirksverband 
Frechen zu holen.

Weit über 80 Teilnehmer waren am Start um beim 
Bundesschützenfest 2022 in Delbrück – Ostenland 
(DV Paderborn) um die Würde des Bundeskönigs in 
einem Wettkampf zu schießen.

Nervös war Carina nicht, aufgeregt Fehlanzeige, 
die Ruhe selbst – Volltreffer. Nach Beendigung des 
Wettkampfes dann das lange Warten auf die Er-
gebnisse. Aber auch das mit Bravour gemeistert. 

Dann kam die Stunde der Wahrheit und die Ergeb-

nisse wurden verkündet. Im Gesamtergebnis be-
legte Carina den 2. Platz mit 29 Ringen, das heißt 
der Titel des Bundeskönigs war vergeben. Aber im 
Diözesanverband Köln konnte Sie sich mit dieser 
Ringzahl durchsetzen und sicherte sich somit den 
Titel der Diözesankönigin.

Anzeige
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31.12.2023
St. Mauritius Schützenbruderschaft

Köln-Hürth-Frechen-Leverkusen-Wesseling-Bergisch Gladbach
6 Standorte

in Ihrer NäheQualität

muß nicht

teuer sein

Über 800 Grabsteine zur Auswahl
Neueste Materialien aus aller Welt
zu günstigen Preisen
Große Felsenausstellung
Große Ausstellung für Urnengräber

Nachbeschriftungen
Lieferung zu allen Friedhöfen
Handwerkliche Steine
Ständig attraktive Angebote
Reparatur- und Umbauarbeiten

Fordern Sie bitte unseren kostenlosen 80- seitigen Hauptkatalog an

www.grabmale - bollig.de

Grabmale Bollig
Meisterbetrieb Komplett-Preis

incl.MwSt.
3580,- 
Doppelgrab

Komplett-Preis

incl.MwSt.
3580,- 

Doppelgrab
Komplett-Preis

incl.MwSt.
1499,- 

Reihengrab

Grabanlagen aus Granit incl. Einfassung,Montage u. Tiefenfundamente
Schrift u. Ornament eingehauen sowie Laterne oder Vase aus Bronze

25 Jahre Garantie auf Standfestigkeit

50389�Wesseling
Kölner Str. 43

Tel. 02236-4909489
Fax�02236-4908630

50226�Frechen
Othmarstr.17

Tel. 02234-53303
Fax�02234-24266

50354 Hürth
Luxemburger Str.263

Tel.02233-398243
Fax02233-398245

50969 Köln (Zollstock)
Oberer Komarweg

Südfriedhof
Tel. 0221 / 9361840
Fax 0221 / 9361842

Urnengrab

Komplett-Preis

850,- 
incl.MwSt.

L

Schrift-
platte

Komplett-Preis

incl.MwSt.
1390,- 

Urnengrab
incl.MwSt.

2250,- 
Einzel-Tiefgrab

Komplett-Preis

incl.MwSt.
2190,- 

Einzel-Tiefgrab

Komplett-
Preis

incl.MwSt.
2390,- 

Einzel-Tiefgrab

Fenster & Türen  
Terrassenüberdachung 
Innenausbau 
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Schützenfest
1953

Schützenfest
1973

Rückblick

Schützenfest 2022

Unsere Bruderschaft feierte in 2022 das 382. Schüt-
zenfest. Nach „Corona“ stand eigentlich jeder Ver-
ein vor der Frage: Kommen unsere Gäste wieder, 
wird der Biergarten voll? Wir können mit Stolz fest-
stellen, dass es ein sehr schönes und erfolgreiches 
Fest war. Wie auch in den letzten Jahren verteilten 
wir den Aufbau auf unserer Vereinsanlage auf meh-
rere Tage, so dass freitags vor dem Fest nur noch 
Restarbeiten zu erledigen waren.

Die Festlichkeiten selbst starteten am frühen Sams-
tagabend mit dem Abholen des Kommandanten, 
Präsidenten und der Majestäten. Im Anschluss fand 
dann auf der Anlage der Mauritius Schützen das Bür-
gerkönigsschießen statt. Günter Dreschmann konn-
te sich gegen 45 Aspiranten durchsetzen und holte 
mit dem 235. Schuss den Vogel von der Stange.

Begonnen wurde der Sonntag mit einem Wortgot-
tesdienst in der Mauritius Kirche. Erstmals in der 
Geschichte konnte keine Heilige Messe stattfinden, 
da kein Priester zur Verfügung stand. Hier aber 
nochmals der Dank an Kai Schockemöhle für die 
hervorragende Umsetzung. 
Dann zogen das Königspaar Matthias und Doris Oh-
rem mit der Schülerprinzessin Leonie Schönchens, 
Prinz André Tillmann  und dem Bürgerkönig Günter 
Dreschmann im Festzug durch Bachem, begleitet 
von gut 250 Teilnehmern, darunter sechs Musikka-
pellen und Vertreter von 12 befreundeten Bruder-
schaften.

Montags wurden in einem sehr spannenden Wett-
kampf schon die neuen Majestäten ermittelt. Die 

Schüler ermittelten ihren Schülerprinz, diesen Titel 
sicherte sich Tidiane Schingen. Den Titel des Prin-
zen sicherte sich Pascal Nagel. 

Beim finalen Schießen des Königsvogels gingen le-
diglich 2 Bewerber in den Wettkampf und lieferten 
sich ein spannendes Duell um den entscheidenden 
Schuss. Der fiel schließlich mit dem 310. Schuss bei 
Josef Münchrath. 

Bei der Proklamation wurden in 2022 auch meh-
rere Mitglieder geehrt. Da durch „Corona“ ja zwei 
Schützenfeste ausfielen kam da schon was zusam-



Honig aus Bachem
Nailbees

nailbees.de@info@nailbees.de 01525 3852044

Leckeren Honig & andere Bienenprodukte

Wissenswerte Fakten über die Bienenwelt

Immer wissen, was die Nailbees so machen

Kennt ihr schon die Imkerei aus Bachem ?

AB SOFORT 
mit eigenem 
Online-Shop!

Und fertig abgefüllt. Lecker!
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Rückblick

men. Den Mauritiusorden in Bronze erhielt Rainer 
Hilgers. Den Mauritius Orden in Gold erhielten 
Matthias Ohrem, Markus Tiefenbach und Stefanie 
Harnischmacher. Mit dem silbernen Verdienstkreuz 
wurden ausgezeichnet Dominik Harnischmacher, 
Werner Ederer, Michael Speck und Thomas Nagel.

Natürlich gab es auch wieder einiges zu Ehren für 
langjährige Mitgliedschaft. Erstmals präsentiert 
über eine Power Point Präsentation mit den Fotos 
aus der aktiven Mitgliedschaft. Hier wurde jedem 
mal bewusst, anhand der Fotos, wie schnell doch 
die Zeit vergeht.
Geehrt wurde für stolze 70 Jahre unser Mitglied Pe-
ter Dahmen, für 50 Jahre unser Mitglied Matthias 
Ohrem, für 40 Jahre unser Mitglied Willi Schäfer 
und für 25 Jahre unsere Mitglieder Petra Vogl und 
Christina Harnischmacher. 

Vier Tage lang drehte sich in Bachem wieder alles 
um den Schießsport, dabei wurden natürlich neben 
den verschiedenen Wettkämpfen auch die Traditio-
nen der Brauchtumspflege nicht vernachlässigt. 
Und mit einem kühlen Bier und einer zünftigen Erb-
sensuppe hat auch die Bachemer Bevölkerung ger-
ne mitgefiebert und –gefeiert.

Alles in allem war es ein gelungenes Schützenfest. 
Dank gilt allen Mitwirkenden und den verschiede-
nen Orga-Teams. Wir freuen uns auf das Schützen-
fest 2023 zu dem auch alle zugezogenen Bürgerin-
nen und Bürger herzlich willkommen sind.
mbau beginnen. 

Jugend gewinnt den „Kleinen Sebastian“

Erneut haben wir den Förderpreis „Kleiner Sebasti-

an“ vom BDSJ gewonnen. Hier war dieses Jahr das 
Thema: „BdSJ‘le(h)r = BdSJ‘lern Wir lernen MEHR 

als nur Schießen!“ In diesem Zuge hat die Jugend 
ihren eigenen Hoodie kreiert, der auch schon bald 
auf der Homepage käuflich zu erwerben ist.
Abgeholt wurde der Preis auf dem Diözesanjungs-
chützentag durch unseren Jugendleiter André Till-
mann.

Osterschießen 2023 / Brezelschießen 2023

Unser Brezel- und Osterschießen ist eine sehr be-
liebte interne Veranstaltung innerhalb unseres Ver-
eins. Die Teilnahme daran ist sehr hoch und auch 
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383 Jahre St. Mauritius Schützenbruderschaft Bachem

unsere Fördermitglieder versuchen an diesen Ver-
anstaltungen auch mal ins Schwarze zu treffen. 
Seit einigen Jahren werden auch die Vereine der 
Ortsgemeinschaft eingeladen bei uns ein paar 
schöne Stunden zu verbringen. Man glaubt gar 
nicht, wie schnell der sportliche Ehrgeiz auch bei 
„Nichtschützen“ entfacht wird.

Bezirkskönigsschießen des Bezirks 08

Unser König tritt nicht nur beim historischen Be-
zirksverband um die Bezirkskönigswürde an, son-
dern auch im Bezirk 08 des Rheinischen Schüt-
zenbundes. Hier hat das Schießen jedoch einen 
sportlichen Charakter, so dass alle sportlich zuge-
lassenen Hilfsmittel erlaubt sind, um sich mit der 
besten 10 gegen die anderen Aspiranten durchzu-
setzen. Josef Münchrath hatte Glück und konnte 
mit einem 10er Teiler Kreiskönig des Kreises 082 
werden. Unser Prinz Pascal Nagel war auch erfolg-
reich und kann sich jetzt Kreisjungkönig nennen. 
Herzlichen Glückwunsch!

Grillen der Jugend auf Fronleichnam

Direkt nach der Fronleichnamsprozession hat die Ju-
gendabteilung alle Mitglieder zu einem gemütlichen 
Grillabend eingeladen. In diesem Jahr war die Ver-
anstaltung besonders gut besucht, und wir genossen 
es, bei erfrischenden Getränken und lecker Gegrilltem 
zusammenzusitzen und uns über die neuesten Ge-
schehnisse auszutauschen. Natürlich kam auch unser 
bevorstehendes Schützenfest nicht zu kurz - wir plau-
derten und philosophierten begeistert darüber, wie 
großartig es werden würde. Es war ein perfekter Tag 
mit voller Vorfreude auf kommende Ereignisse! 

Bezirksschützenfest vom 22.04.2023

Das diesjährige Bezirksschützenfest wurde von der 
Sankt Hubertus Schützenbruderschaft Hermülheim 
ausgerichtet. Es ist der Startschuss für die Schützen-
feste im Bezirk, zu dem die Ortsteile Geyen, Brauwei-
ler, Lövenich, Berrenrath, Gleuel, Königsdorf, Hermül-
heim, Frechen, Buschbell und Bachem gehören. 

Nach Vorbeimarsch und Eröffnung der Siegerehrung 
konnten die Ergebnisse bekannt gegeben werden. 
Hierbei sicherte sich Christian Beyer von den St. Hu-
bertus Schützen Lövenich den ersten Platz mit 27 Rin-
gen und somit den Titel des Bezirkskönigs 2023. Be-
zirksprinzessin wurde Mara Nieswandt von der Sankt 
Sebastianus Gleuel. Bezirksschülerprinz wurde Felix 
Kraus ebenfalls von der Sankt Sebastianus Gleuel, 
sowie Bezirksbambiniprinz Leo Zerlett von der Sankt 
Hubertus Hermülheim.

Wenn ein Mitglied heiratet... 

Rückblick

Foto: v. l. n. r.: Bezirksbundesmeister Peter Horst, Be-
zirksprinzessin Mara Nieswandt, Bezirkskönig Christian 
Beyer, Bezirksbambiniprinz Leo Zerlett, Bezirksschüler-
prinz Felix Kraus, Bezirksjugendleiter Michaela Ommer,  

Standartenträger Markus Kaiser Foto: privat
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kanalserviceportz.de/jobs/

ROHRREINIGER 
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Rückblick

... dann stehen wir natürlich Spalier. Denn eine Hoch-
zeit ist ein besonderer Augenblick bei dem wir gerne 
mit dem ganzen Verein gratulieren. 
Wir wünschen Euch, lieber Wolfgang, liebe Stefanie, 
alles erdenklich Gute!

Bratwurstfreitage für alle Mitglieder

Vor zwei Jahren starteten wir mit unserer beliebten 
Tradition der „Bratwurstfreitage“. Der Name mag zu-
nächst ungewöhnlich klingen, aber er beschreibt den 
Freitag genau so, wie er ist - ein herrlicher Genuss für 
alle Mauritius-Mitglieder!

An jedem ersten Freitag im Monat laden wir zu ei-
ner gemütlichen Grillparty auf unserem Schützenplatz 
ein. Die Resonanz ist überwältigend, und alle unsere 
Mitglieder sind herzlich willkommen, an diesem ge-
selligen Treffen teilzunehmen. Es ist erstaunlich zu 
sehen, wie bis zu 70 Personen gemeinsam den Frei-
tagabend bei uns verbringen.

Aber Vorsicht, wer glaubt, dass es bei uns nur um 
Bratwurst geht, kennt unseren Grillmeister schlecht! 
Alle zwei Monate überraschen wir unsere Gäste mit 

einem besonderen Special - sei es leckere Burger, saf-
tiges Kachelfleisch mit Zaziki im Brötchen oder köstli-
ches Pulled Pork und vieles mehr.

Und das Beste daran? Jeder kann an unseren Brat-
wurstfreitagen teilnehmen, indem er Fördermitglied 
wird. Wie Sie genau Fördermitglied werden können, 
erfahren Sie auf hier. Es ist eine großartige Möglich-
keit, Teil unserer Schützenfamilie zu werden und die 
Gemeinschaft zu genießen.

Wir freuen uns schon jetzt, Sie bei unserem nächsten 
Bratwurstfreitag willkommen zu heißen und gemein-
sam einen unvergesslichen Abend zu verbringen!

JETZT FÖRDERMITGLIED WERDEN!
VORTEILE: EINLADUNG ZU ALLEN VERANSTALTUNGEN 

(WIE ZUM BEISPIEL ZU UNSEREN BRATWURSTFREITAGEN)

FÖRDERUNG DES VEREINS ZUM AUFRECHTERHALTEN 
DES SCHÜTZENFESTES
MAURITIUS-WILLKOMMENSPAKET (INKL. VEREINSNADEL)
& ALLE AKTUELLE INFOS UND PROJEKTE

60,-
MITGLIEDSBEITRAG PRO JAHR
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Schützenkönig

Liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder,
liebe Freunde aus allen anderen Bruderschaften,
liebe Gäste,

mit Freude und Dankbarkeit möchte ich mich bei 
euch allen für die unermüdliche Unterstützung in der 
abgelaufenen Schützensaison bedanken. Es ist eine 
Ehre und ein Privileg, als euer Schützenkönig diesen 
wunderbaren Verein zu repräsentieren.

Eure stete Unterstützung hat mir Kraft gegeben und 
mich motiviert, das Beste aus meiner Regentschaft zu 
machen. Jede Begegnung mit euch, sei es bei unse-
ren eigenen Festen oder bei anderen Schützenverei-
nen, war von Wärme und Herzlichkeit geprägt. 

Ich möchte mich auch bei den befreundeten Schüt-
zenvereinen bedanken, die mich und meine Frau Gre-
tel stets herzlich empfangen haben. Es war eine Freu-
de, gemeinsam mit euch die Schützenfeste zu feiern 
und Traditionen zu teilen.

Mein Dank gilt nicht nur den aktiven Mitgliedern, 
sondern auch den vielen freiwilligen Helfern und Un-
terstützern, die im Hintergrund unermüdlich dafür 
gesorgt haben, dass unser Schützenfest reibungslos 
ablaufen wird.

Es ist mir eine große 
Freude, Teil dieser ein-
zigartigen Gemeinschaft 
zu sein. Ich bin dankbar 
für die vielen wunder-
baren Menschen, die 
ich hier kennenlernen 
durfte.

Mit herzlichen Grüßen,
Josef und 
Gretel Münchrath

Anzeige



Sankt Mauritius Schützenbruderschaft  
Bachem 1640 e.V. - Mitglied im RSB und BHDS

E-Mail: 

info@mauritius-bachem.de

Internet: 

www.mauritius-bachem.de

Adresse: 

Fürstenbergstraße 74-76

50226 Frechen - Bachem

Präsident: 

Manfred Harnischmacher

Stellv. Präsident: 

Matthias Ohrem

Schatzmeister: 

Thomas Nagel

Schriftführer: 

Dominik Harnischmacher

Aufnahmeantrag
Hiermit beantrage ich die Mitgliedschaft in der: 

Sankt Mauritius Schützenbruderschaft Bachem 1640 e.V.

als:

Name:   Vorname:

Straße: 

Wohnort:

Geboren: in:   Konfession: 

Telefon:   E-Mail:  

Ort und Datum Unterschrift*

aktives Mitglied - 84,00 EUR/Jahr

Fördermitglied - 60,00 EUR/Jahr

Mitglied der Jugendabteilung - 20,00 EUR/Jahr

Jugendabteilung A Sport (bis 21 Jahre exklusive Startgelder) - 30,00 EUR/Jahr

Jugendabteilung B Sport (bis 21 Jahre inklusive Startgelder) - 60,00 EUR/Jahr

Sportschütze A (ab 21 Jahre exklusive Startgelder) - 60,00 EUR/Jahr

Sportschütze B (ab 21 Jahre inklusive Startgelder) - 120,00 EUR/Jahr

* bei einem Mitglied unter 18 Jahre bitten wir um die Unterschrift eines Erziehungsberechtigten
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Jedes Mal ein Treffer!
Auch die Zusammenarbeit mit uns ist immer ein Gewinn.
Rund um Versicherungen, Baufinanzierung und Geldanlage sind wir der richtige
Ansprechpartner. Wir sind gerne für Sie da!

Rothe und Lembicz GbR
Allianz Generalvertretung
Markt 13
50374 Erftstadt

rothe-lembicz@allianz.de

Tel. 0 22 35.7 26 13
Fax 0 22 35.58 13
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Neuwahl 2023

Gewählter Vorstand der St. Mauritius Schützenbruderschaft Bachem

Manfred Harnischmacher
Präsident

Markus Tiefenbach
Kommandant & Schießmeister

André Tillmann
Jugendleiter

Matthias Ohrem
stellvertretender Präsident

Astrid Schaffgans
Kassiererin

Michael Speck
Platzwart

Thomas Nagel
Schatzmeister

Thomas Tillmann
stellvertretender Schießmeister

Stefanie Harnischmacher
Hallenwartin

Dominik Harnischmacher
Schriftführer

Johannes Parzefall
stellvertretender Schießmeister

Wolfgang Schreck
Protokollführer



Blumenhaus Kraus-Kubatta
Inh. Sabine Kraus-Kubatta

Blumenschmuck
für alle Anlässe  
& Grabpflege
Ernst-Reuter-Straße 17
50354 Hürth-Gleuel
E-Mail: kraus-kubatta@gmx.de

Tel./Fax 0 22 33 / 99 65 74
Mobil 01 73 / 95 98 374

Weihnachtsmannservice
Frechen

Wir machen
Ihre Feier
unvergesslich!

Tel. 02234 - 435856
Fax. 03212 - 1807923

www.weihnachtsmannservice-frechen.de

CAMPO BAGATIN
TRADIT IONELLE  E ISHERSTELLUNG SE IT  1952

WWW.CAMPO-BAGATIN.DE

Tel.: 02234 809 89 91 • FÜRSTENBERGSTRASSE 4

Inhaber: Bernd Krull

Speziell Vorwerk - keine Werksvertretung

SEBO Vertragshändler
Ha-Ra- Pflegeprodukte

Öffnungszeiten
Di. - Fr. 10.00 - 14.00

Samstag 10.00 - 12.30
Montags geschlossen

Staubsauger-Service-Frechen
Fachbetrieb mit eigener Werkstatt

Hubert-Prott-Str. 159•50226 Frechen-Bachem 

Telefon: 0 22 34 / 964 94 65
Mobil: 01 78 / 243 31 37
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In Gedenken

Gottfried Buschmann

* 28.11.1929 † 22.01.2023

Gottfried war seit 2001 aktives Mitglied unserer Bruderschaft. 
Vorher war er schon lange Sportschütze und war der erste Schütze 
der für Bachem an den Deutschen Senioren-Meisterschaften 
teilgenommen hat. Gottfried hat viele Jahre die Technik auf 
unserer Anlage verwaltet und gepflegt. Durch seine Test-
Durchsagen wurde ihm der Spitzname „123“ gegeben. Vor Allem 
über Schützenfest denken wir an ihn.

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Mit stillem Schützengruß 
für den geschäftsführenden Vorstand 
 
 
 
Manfred Harnischmacher 
Präsident 
 
 
 
 

 

       
 
 
 
 
         

Liebe Schützenschwestern, 
liebe Schützenbrüder, 
liebe Sportschützen, 
 
soeben erhielten wir die Nachricht, dass unser 
Schützenbruder Gottfried Buschmann  am 22. 
Januar 2023 im Alter von  93 Jahren verstorben ist.  
 

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, den 
01.02.2023 um 10:00 Uhr in der Trauerhalle 
Bachem statt. Anschließend erfolgt die 
Urnenbeisetzung. 
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UNSER SHOP IN FRECHEN-BACHEM  
Hubert-Prott-Straße 157   50226 Frechen    T. 02234 16638

Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag 9–18.30 Uhr    Samstag 9–13 Uhr

PRODUKTION (Verkauf nur an Großabnehmer oder Wiederverkäufer. Nach Terminvereinbarung)
Dürenerstraße 316    50171 Kerpen-Blatzheim    T. 02275 4657

halennartz@t-online.de      www.heimtiernahrung-vettweiss.de

Frischfleisch TK. für Hund & Katze

Heimtiernahrung Vettweiß

HOCHWERTIGE TIEFKÜHL- UND TROCKENPRODUKTE 
FÜR IHR HAUSTIER ohne Zusatz von Konservierungs- & 
Geschmacksstoffen

Für gesunde, glückliche 
Hunde, Katzen, 
Vögel &Nager

Besuchen Sie 
unsere Home-
page oder liken 
Sie uns auf 
Facebook oder 
auf Instagram!

Erhalten 
Sie immer neueste  
Informationen!
www.mauritius-bachem.de

Dienstag & Freitag 
ab 18:00 Uhr

Trainingszeiten/
Vereinsabende:



Dienstag & Freitag 
ab 18:00 Uhr

Trainingszeiten/
Vereinsabende:

383 Jahre St. Mauritius Schützenbruderschaft Bachem
Schlusswort

Liebe Leserinnen und Leser,

ein Jahr ist es schon wieder her als ich mein letz-
tes Schlußwort geschrieben habe. Hier war die Vor-
freude auf das Schützenfest nach der langen Coro-
na-Pause ziemlich groß. Und das zu recht, denn es 
war ein richtig schönes und erfolgreiches Fest.
Ich schrieb zusätzlich über die Chance aus der 
Corona-Krise mit geschwellter Brust herauszutre-
ten und mit Investitionen jeglicher Art eine neue 
Phase einzuleiten. Und was soll ich sagen ? – Das 
haben wir getan! Wir investierten in unsere Anla-
ge mit dem Umbau der beiden Schießanlagen, wir 
investierten in Marketing für eine erhöhte Reich-
weite und Professionalität und wir investierten in 
die Menschen, im Sport und auch in der Förde-
rung der Gemeinschaft.
Alleine das sorgte für einen Mitgliederwachstum 
und deutlich bessere schießsportliche Leistungen, 
die so in Bachem bisher nicht vorgekommen sind. 

Sie sehen, in einem Jahr kann viel passieren und 
das auch in anderen Bereichen, die auch einem 
Verein weiterhelfen könnten. Da ich selbst in der 
Medienbranche stark verwurzelt bin, erwischen 
mich neue Technologien sehr schnell und dabei 
stelle ich alle Neuigkeiten immer zeitnah auf den 
Prüfstand. So auch die neuen Tools der künstlichen 
Intelligenz, die uns seit Anfang des Jahres plötzlich 
überrollt haben. 
Wer also den „Mauritius“ sorgfältig gelesen hat, 
wird auch meinen Bericht „Künstliche Intelligenz im 
Schützenverein“ bemerkt haben. Hier zeige ich auf, 
welche Möglichkeiten solche Tools bieten können. 
Aber warte mal... habe ich diesen Bericht wirklich 
selbst verfasst? – Tatsächlich nicht, dabei hatte ich 
große Hilfe von der KI selbst. Und mit großer Hilfe 
meine ich, dass ich kein einziges Wort davon selbst 
verfasst habe. Kurzes Briefing an das kleine intel-
ligente Helferlein und nach 5 Minuten spuckte es 
diesen Text aus. Ich denke, dass sich das wirklich 
sehen lassen kann.
Auch die kleinen Foto-Colorierungen haben nicht 
mehr als 5 Minuten pro Foto gebraucht, um ein 
echt zufriedenstellendes Ergebnis zu Stande zu be-
kommen.

Verstehen Sie mich bitte nicht falsch, KI wird nicht 

dafür sorgen, dass wir nun alle ersetzt werden 
oder Ähnliches. Es geht hier darum, dass man er-
kennt wie man das Werkzeug am sinnvollsten ein-
setzt, um den Menschen im und um den Verein die 
größtmögliche Freude und Zufriedenheit zu bieten. 
Wenn KI dort eine inhaltlische und zeitliche Hilfe 
bietet, sollte man das sicher nutzen.

Wichtig ist mir hier eines, und das sehe ich als 
Quintessenz meiner Zeilen:
Halten Sie die Augen auf, und seien Sie offen für 
Neues. Aus jeder Neuheit kann man etwas mitneh-
men und wenn es nur das Hinterfragen von fast 
traditionellen Prozessen ist. Selten findet man die 
eierlegende Wollmilchsau, aber wenn man nur ei-
nen Teil filtert und gewinnbringend für sich selbst 
oder einen Verein einsetzt, kann das nur gewinn-
bringend sein. Wie groß der Gewinn dann ist, liegt 
an jedem Selbst. 

Mit großer Freude präsentieren wir Ihnen die 30. 
Ausgabe unseres „Mauritius“. Vielleicht genießen 
Sie beim Lesen sogar ein erfrischendes Kölsch auf 
unserer Anlage. Es gibt viel Interessantes zu ent-
decken, denn wir beleuchten die Geschichte, das 
Vereinsleben und weitere spannende Informatio-
nen über Bachem.

Ein besonderer Dank gilt allen, die zu dieser wun-
derbaren Festzeitung beigetragen haben. Insbe-
sondere möchten wir unserem Egon Heeg für sei-
nen großartigen Bericht danken.

Falls Sie den „Mauritius“ vor unserem Fest in den 
Händen halten, laden wir Sie herzlich ein, uns zu 
besuchen. Wir würden uns freuen, Sie persönlich 
zu begrüßen und stehen jederzeit für Fragen rund 
um das Fest und unseren Verein zur Verfügung.

Wir alle freuen uns schon sehr auf Ihren Besuch 
und hoffen auf strahlendes Wetter. Drücken Sie uns 
die Daumen - vielleicht bringt uns Ihr Optimismus 
sogar Glück. 

In diesem Sinne: 
Auf ein baldiges 
Wiedersehen!

Dominik Harnischmacher



ksk-koeln.de/ps-lose

PS – die Lotterie der Sparkasse.
Sparen, gewinnen und Gutes tun.

Weil‚s um mehr 
als Sparen geht.

Jetzt Sparanteil auch in
einen Fondssparplan der
DekaBank anlegen!


